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Zu alt, zu krank, zu teuer: Altersdiskriminierung in der Medizin 
 

Unsere Gesellschaft definiert sich über Produktivität, Leistungskraft, über Jugend und Schönheit. Auf 

der anderen Seite werden in den nächsten zwanzig Jahren voraussichtlich etwa acht Millionen 

Deutsche über 80 Jahre alt sein, gegenüber der heute vier Millionen eine Verdoppelung. Doch was mit 

den Alten geschieht, ist ein Skandal: ungenaue Diagnosen, falsche Therapien, oberflächliche 

Behandlung, ältere Menschen werden in der Medizin zunehmend Opfer einer Diskriminierung. Sie 

erhalten längst nicht immer die gleichen medizinischen Leistungen wie jüngere Patienten – beim 

niedergelassenen Arzt, im Krankenhaus oder in der Reha, die Liste der Mängel ist lang. Die Politik 

überlegt sogar, wie pflegerische Leistungen für Alte reduziert werden können. Die 

Wissenschaftsjournalistin Ursula Biermann hat ein längst fälliges Buch darüber geschrieben und deckt 

die alltäglichen Missstände im deutschen Gesundheitswesen auf, es geht um die Rationierung bei 

Schmerzmitteln, um Fehldiagnosen und falsche Medikation und ihre Folgen, wie an alten Menschen 

gespart wird, um den Tatort Krankenhaus, Drei-Klassen-Medizin und vieles mehr. Schockierend. 

Die Autorin lässt Betroffene zu Wort kommen und zeigt Möglichkeiten und Wege, wie eine 

Verbesserung der Situation zu erreichen wäre. Ein brisantes Thema für uns alle! 
 

Ursula Biermann ist freie Wissenschaftsjournalistin für die ARD und den Deutschlandfunk. Etliche Filme u. a. 
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